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Controlling Social Media Accounting & Reporting

Handel, Handwerk & Vereine
Ihr Partner für

FÖRDERGEMEINSCHAFT

St.NIKOLAUS

Werte fördern und
Zukunft gestalten!

Unterstütze uns

und werde Fördermitglied 

oder Sponsor

Kontaktiere uns: foerderverein@sgn1926.de

Sehr geehrter Leser, liebe Fan's 
der SGN,

wir bitten Sie, bei Ihren Kaufentschei-
dungen die Produkte und Dienstleis-
tungen unserer geschätzten Werbe-
partner zu berücksichtigen, die uns 
tatkräftig unterstützen und damit zur 
Verwirklichung unserer gemeinsamen 
Ziele beitragen.
Unseren Werbepartnern einen herzli-
chen Dank, ohne die dieses Stadion-
heft nicht möglich wäre.
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Redaktion: Markus Biehl, Dirk Legrom
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schaltung: Thomas Wadlan, Ralf Thom, Markus 

Biehl, Jörg Eiloff

Kontakt: foerderverein@sgn1926.de
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...für den richtigen Durchblick
Ralf Biewer 
Augenoptikermeister
Völklinger Straße 33

66333 Völklingen

Telefon 0 68 98 - 45 65

E-mail: optikbiewer@t-online.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.: 8:30 - 12:00 Uhr u. 14:30 - 18:00 Uhr

Mi. u. Sa.: 8:30 - 12:00 Uhr

matchday
four

season 26/27

Hallo liebe Zuschauer, werte 
Gäste herzlich willkommen hier 
auf dem Sportgelände „Wal-
deck“ hier in St.Nikolaus.

Ein besonderer Gruß auch an 
unsere Gäste vom SV Naßweiler 
und dem SV Walpershofen, den 
Vereinsverantwortlichen und 
den mitgereisten Fan’s.

Unsere Nachbarn aus Naßweiler 
sind bisher punktlos und möch-
ten heute punkten, damit keine 
Negativserie entsteht.

Im Bezirksligaduell mit Walpers-
hofen will das Team von Trainer 
Andy Brück nachlegen und wei-
ter Punkte sammeln. Walpers-
hofen hat hier natürlich etwas 
dagegen.

Wir wünschen Ihnen - als Zu-
schauer - einen spannenden 
Fußballnachmittag und unserem 
Gegner für den weiteren Saison-
verlauf noch viel Erfolg.

Natürlich hoffen wir, dass sich 
unsere Teams in den heutigen 
Begegnungen durchsetzen kön-
nen und wir unserem Saisonziel 
wieder ein Stück näher kom-
men.

Mit sportlichem Gruß
Eure „Waldeck“-Redaktion

SV

RITTERSTRASSE



Spielpaarungen des 4. Spieltages

Waldeck - Echo vom 23.08.2026 54 Ausgabe 2 - Season 26/27

Tabelle KreisligaTabelle Bezirksliga

Bezirksliga-Prognose: Spitzenspiel zwischen SF Saarbrü-
cken und Amed Saar elektrisiert
Erfahre alles über die anstehenden Duelle der Bezirksliga! Wir analysie-
ren die Bezirksligapaarungen für das kommende Wochenende, inklusi-
ve der spannenden Partie zwischen SF Saarbrücken und Amed Saar.

Wer setzt sich oben fest?

Der kommende Spieltag in der Bezirksliga verspricht Hochspannung. 
Während an der Tabellenspitze die Top-Teams marschieren, kämpfen 
die Mannschaften im Tabellenkeller händeringend um den Anschluss. 
Hier ist unsere Analyse der wichtigsten Begegnungen:

Das Top-Duell: 

SF Saarbrücken vs. Amed Saar (16:00 Uhr)

Das absolute Highlight des Spieltags. Beide Teams sind bisher makellos 
(3 Spiele, 3 Siege) und stehen in der Spitzengruppe. Amed Saar (Platz 
2, 20:5 Tore) zeigt eine beeindruckende Offensivpower, während SF 
Saarbrücken (Platz 3, 14:5 Tore) defensiv etwas stabiler wirkt.

Prognose: 
Ein enges Match auf Augenhöhe. Wir tippen auf ein torreiches Unentschieden.
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DJK Püttlingen II vs. Ritterstraße (13:00 Uhr)

Tabellenführer Ritterstraße (9 Punkte, 25:2 Tore) 
reist als haushoher Favorit zum Tabellenvorletzten 
DJK Püttlingen II (0 Punkte, 2:14 Tore). Alles an-
dere als ein deutlicher Auswärtssieg wäre eine 
faustdicke Überraschung.

Prognose:
Klarer Sieg für Ritterstraße.

Luisenthal vs. Ay Yildiz (15:00 Uhr)

Ein interessantes Mittelfeldduell. Ay Yildiz (Platz 4, 
6 Punkte) will oben dranbleiben, während Luisen-
thal (Platz 8, 6 Punkte) mit einem Sieg am Gegner 
vorbeiziehen möchte. Ay Yildiz präsentierte sich 
bisher torgefährlicher.

Prognose:
Knapper Auswärtssieg für Ay Yildiz

Köllerbach II vs. Heidstock (15:00 Uhr)

Heidstock (Platz 5, 6 Punkte) ist gut in die Saison 
gestartet und trifft auf das Schlusslicht Köllerbach 
II (0 Punkte, 7:28 Tore). Die Defensive der Haus-
herren ist bisher extrem anfällig.

Prognose:
Sicherer Sieg für Heidstock.

Weitere Ansetzungen im Überblick:

Kandil II vs. Riegelsberg II:

Kandil II (Platz 7) ist hier leicht favorisiert gegen 
den Tabellenzehnten Riegelsberg II.

Großrosseln II vs. SC Fenne:

Ein Duell im unteren Tabellendrittel. Hier könnte 
der SC Fenne (Platz 11) seine Routine nutzen, um 
gegen den Aufsteiger Großrosseln II zu punkten.

Lauterbach vs. Geislautern II:

Lauterbach sucht noch nach dem ersten Punkt. 
Gegen Geislautern II könnte der Knoten platzen, 
es wird aber eine schwere Aufgabe.

SG St. Nikolaus vs. Walpershofen II:

Die SG (Platz 6) ist formstark und sollte zu Hause 
gegen Walpershofen II die Oberhand behalten.

Es bleibt abzuwarten, ob die Favoriten ihre 
Rollen bestätigen können oder ob der Un-
derdog an diesem Spieltag für eine Überra-
schung sorgt. Wir sind gespannt!



Trainerkommentare
Review und aktueller Spieltag
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Liebe Sportfreunde, Zuschauer, und 
Fan's,
herzlich willkommen zum heutigen Spiel-
tag hier auf dem Sportgelände „Waldeck“ 
in St.Nikolaus.
Ein besonderer Gruß auch an meine Trai-
nerkollegen, denen ich für die weitere Sai-
son noch viel Erfolg wünsche.

Rückblick

Bei hohen Temperaturen hat unsere Mannschaft in 
der vergangenen Partie auf der Fenne einen ver-
dienten 2:0-Auswärtssieg eingefahren. Uns war im 
Vorfeld klar, dass es dort nicht darum gehen wür-
de, spielerisch zu glänzen, sondern vor allem dar-
um, die Zweikämpfe anzunehmen, läuferisch da-
gegenzuhalten und als Team über die gesamte 
Spielzeit präsent zu sein. Genau das hat die Mann-
schaft sehr gut umgesetzt. Ich bin stolz darauf, 
wie die Jungs die Aufgabe angenommen haben 
und mit welcher Leidenschaft und Bereitschaft sie 
auf dem Platz gearbeitet haben. Am Ende haben 
wir uns mit 3 Punkten für einen sehr engagierten 
Auftritt belohnt.

Aktueller Spieltag

Der Blick richtet sich nun aber direkt auf die 
nächste Aufgabe, und die hat es ebenfalls in sich: 
unser Heimspiel gegen den SV Walpershofen 2. 
Nach dem letzten Heimspiel, das nicht nach unse-
ren Vorstellungen verlaufen ist, wollen wir heute 
vor eigenem Publikum eine klare Reaktion zeigen. 
Es ist unser Anspruch, von der ersten Minute an 
wach, präsent und mit der richtigen Einstellung 
auf dem Platz zu stehen. Wir wollen deutlich ma-
chen, dass wir aus den letzten Wochen gelernt ha-
ben und bereit sind, unseren Fans eine leiden-
schaftliche und konzentrierte Vorstellung zu bie-
ten.

Die Mannschaft hat in den vergangenen Wochen 
sehr hart gearbeitet. Im Training war zu spüren, 
dass jeder bereit ist, Verantwortung zu überneh-
men und an sich sowie am gemeinsamen Auftre-
ten zu arbeiten. Genau diese Entwicklung wollen 
wir heute auf den Platz bringen. Gegen Walpers-
hofen 2 wird das allerdings kein einfaches Spiel. 
Wir müssen die Zweikämpfe konsequent anneh-
men, in jeder Situation füreinander da sein und als 
geschlossene Einheit auftreten. Gerade in solchen 
Spielen entscheidet oft nicht nur die spielerische 
Qualität, sondern vor allem der Wille, die Gier und 
die Bereitschaft, auch die unangenehmen Wege 
zu gehen.
Wenn es uns gelingt, mit Leidenschaft, hoher Ein-
satzbereitschaft und der nötigen Ruhe im Spiel-
aufbau aufzutreten, dann haben wir gute Chan-
cen, die drei Punkte in St. Nikolaus zu behalten. 
Dafür brauchen wir aber nicht nur eine überzeu-
gende Mannschaftsleistung, sondern auch die Un-
terstützung von außen. Wir wissen, dass heute 
wieder viele von euch den Weg zum Sportplatz fin-
den werden. Diese Unterstützung gibt der Mann-
schaft zusätzliche Energie und kann gerade in 
schwierigen Phasen wichtig sein.

Wir werden alles dafür tun, heute den ers-
ten Heimsieg der Saison einzufahren. Die 
Mannschaft ist bereit und hochmotiviert, 
diese Aufgabe gemeinsam anzunehmen. 
Wir freuen uns auf das Spiel und auf eure 
Unterstützung am Platz.
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FEINES VOM FLEISCHER

R

Wilhelm-Leuschner-Str. 5, Dorf im Warndt

Telefon: 0 68 09 / 8 48

Eigene Herstellung von 
Fleisch- und Wurstwaren in

Dorf im Warndt

Liebe Fußballfans, liebe Freunde und Un-
terstützer der Sportgemeinde St. Niko-
laus,
der vierte Spieltag steht an und damit unser zweites 
Heimspiel der Saison. 

Nach einem schwierigen Start mit vielen verlet-
zungsbedingten Ausfällen konnten wir am vergan-
genen Spieltag endlich den ersten Dreier einfah-
ren. Diesen Erfolg gilt es richtig einzuordnen, da 
auch unser Gegner personell stark geschwächt 
war und das Spiel letztlich vorzeitig beenden 
musste. Dennoch nehmen wir das positive Gefühl 
gerne mit und wollen nun darauf aufbauen.

Mit dem SV Naßweiler erwartet uns heute unser 
Nachbar und damit ein besonderes Spiel! 
Auch wenn Naßweiler bislang noch ohne Sieg ist, 
sagt das wenig aus, zumal unser Gegner erst zwei 
Partien absolviert hat. 
Ein Derby hat ohnehin seine eigenen Gesetze. Ein-
satz, Leidenschaft und Konzentration werden ent-
scheidend sein.

Für uns gilt es jetzt, am Ball zu bleiben und unse-
ren Zuschauern wie auch uns selbst zu zeigen, 
dass wir auch in dieser Saison mit vollem Ehrgeiz 
auftreten.

Unser Ziel ist klar:
Wir wollen diese drei Punkte zu Hause im Waldeck 
behalten.

Ein besonderer Dank gilt bereits jetzt unseren 
„altgedienten“ Spielern, die in jedem Spiel dabei 
sind und sich voll in den Dienst der Mannschaft 
stellen. 
Gerade in einer Phase mit vielen Ausfällen ist das 
besonders wertvoll. Unser Zusammenhalt war in 
den vergangenen Jahren immer eine unserer 
größten Stärken, und genau das soll auch in dieser 
Saison so bleiben.

Mit eurer Unterstützung wollen wir heute 
alles dafür geben, den ersten Heimsieg zu 
feiern.

Auf ein faires, intensives und hoffentlich er-
folgreiches Derby!



Gästeportrait
SV Naßweiler I.
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SV Naßweiler – Zwischen Derby-Hoff-
nung und sportlichem Neuaufbau!
Am diesemSpieltag empfängt die SG St. Nikolaus 
II den SV Naßweiler zum Nachbarschaftsduell. 

Derbytime:

Solche Spiele leben von der besonderen Rivalität 
und der Nähe – es geht um Prestige und die Vor-
herrschaft in der Region. Doch der Blick auf den 
Gast aus Naßweiler ist in diesem Jahr besonders 
interessant: Der SV blickt auf einen langen und 
schwierigen Weg des Wiederaufbaus nach der Co-
rona-Pause zurück, doch die nackten Zahlen zei-
gen, dass der sportliche Durchbruch bisher auf 
sich warten lässt.

Wiederaufbau

Seit dem Neustart zur Saison 
2024/25 kämpft der SV Naß-
weiler durchgehend im Ta-
bellenkeller der Kreisliga A. 
Ein Blick auf die Statistiken 
der letzten drei Spielzeiten 
offenbart eine ernüchternde 
Konstanz: Die Mannschaft 
kam in diesem Zeitraum nie 
über den drittletzten Tabel-
lenplatz hinaus. Auch in der 
vergangenen Saison 2025/26 
gelang es nur deshalb, die 
rote Laterne abzugeben, weil 
die Reserve des SC Ay Yildiz 
während der Spielzeit den 
Spielbetrieb einstellte. Eine 
deutliche sportliche Weite-
rentwicklung ist auf Basis 
dieser Daten bisher leider 
nicht abzusehen.

Aktuelle Saison

Doch wir täten gut daran, uns nicht allein auf die 
Tabelle zu verlassen. Das wissen wir aus der Er-
fahrung unserer direkten Duelle der letzten Jahre 
nur zu gut: Zwar fielen die Endergebnisse der ver-
gangenen Begegnungen zugunsten unserer SG St. 
Nikolaus II teilweise deutlich aus, doch wer diese 
Spiele aufmerksam verfolgt hat, weiß: Das Resul-
tat spiegelte selten den wahren Spielverlauf wider. 

Stärken / Schwächen

Naßweiler zeigte in diesen Partien immer wieder 
spielerische Qualitäten und bewies gerade im 
Spielaufbau sowie in der Zweikampfführung ein 
beachtliches technisches Potenzial. Oft war es je-

Admir Gashi - Teammanager, der Mann an der Außenlinie 
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Ihr Ansprechpartner für 
alle Veranstaltungen & Festlichkeiten

WARNDT BOISSONS EURL
Zum alten Bergwerk - 66352 Großrosseln

✆ +49 176 64 69 70 93 -  WarndtBoissons@t-online.de

doch die mannschaftliche Geschlossenheit, die 
dem Team in entscheidenden Phasen abging. Dis-
kussionen untereinander auf dem Platz – statt ge-
meinsamer Fokus auf den Gegner – haben das 
Team in der Vergangenheit häufig in schwierige 
Situationen gebracht und uns so manchen Sieg 
erleichtert. 

Es liegt an uns, diese mentalen Schwachstellen 
der Gäste auch diesmal wieder zu provozieren, 
gleichzeitig aber gewarnt zu sein: Sollte das Trai-
nergespann um Coach Abderrahim Rouchdi und 
Konditionstrainer Ljuljzim Ibrahimi es schaffen, 
die individuellen Stärken in ein kollektives Gefüge 
zu bringen und die Disziplin über 90 Minuten 
hochzuhalten, ist der Gegner trotz der Tabellensi-
tuation brandgefährlich.

Fazit

Für die SG St. Nikolaus II gilt es also, hellwach zu 
sein. Wir treffen auf einen Gegner, der technisch 
mithalten kann, aber unter dem Druck des Derbys 
oft an seiner eigenen Stabilität scheitert. Wir er-
warten ein intensives Derby, in dem es darauf an-
kommen wird, von der ersten Minute an fokus-
siert zu bleiben und den Aufwärtstrend unserer 
eigenen Farben fortzusetzen. 

Wir heißen den SV Naßweiler herzlich will-
kommen und freuen uns auf ein faires und 
spannendes Derby.



Gästeportrait:
SV Walpershofen II.
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An diesem 4. Spieltag empfängt unsere 
SG St. Nikolaus die Reserve des SV Wal-
pershofen II. 

Während die Saison in der Bezirksliga Köllertal/
Warndt noch jung ist, lohnt sich ein intensiver Blick 
auf unseren Gast, der sich in diesem Jahr in einer Pha-
se der personellen Neuausrichtung befindet.

Neuer Wind an der Seitenlinie

Der SV Walpershofen II geht mit frischem Per-
sonal in die Verantwortung. An der Seitenlinie 
führt Cheftrainer Lars Altpeter die Regie. Eine 
spannende Besonderheit im Trainerstab ist dabei 
Matthias Wunn: Er agiert nicht nur als erfahre-
ner Stratege im Mittelfeld, sondern gehört auch 
offiziell zum Trainerstab. Damit verbindet der SV 
Walpershofen die taktischen Vorgaben direkt mit 
der Umsetzung auf dem Platz. Diese „doppelte 
Besetzung“ macht Wunn zur zentralen Schaltstel-

le des Gästespiels, auf die unsere Defensive ein 
besonderes Auge werfen muss. 
Das Ziel für das neue Trainerteam ist klar: Nach 
dem 10. Platz in der Vorsaison (25/26) soll in die-
ser Spielzeit mehr Konstanz in die Leistung kom-
men.

Spieler im Fokus: 

Wer trägt das Team?
Ein Blick in die aktuelle Statistik der Saison 26/27 
verrät, wer bei den Gästen derzeit die Fäden zieht. 
Spieler wie Yannick Schommer, Mathias Rack, Phi-
lipp Müller, Andreas Feld, Justus Schmidt, Matthias 
Wunn und Lucas Schäfer bilden das Grundgerüst 
und standen bisher in allen drei Saisonspielen über 
die volle Distanz auf dem Platz.

Besonders gefährlich ist Andreas Feld, der mit 
bereits 3 Saisontoren die offensive Lebensversi-
cherung der Gäste darstellt. Auch Yannick 
Schommer sticht mit einem beeindruckenden 
MVP-Wert von 97 Punkten hervor – er ist aktuell 
der wertvollste Spieler der Walpershofener. Zu-
sammen mit Philipp Müller und dem spielenden 
Co-Trainer Matthias Wunn bildet er ein kompaktes 
Zentrum, das in der Lage ist, das Spiel zu lenken.

Die Unberechenbarkeit einer Reserve

Wer die Reserve des SV Walpershofen nur anhand 
der Tabellensituation beurteilt, begeht einen Feh-
ler. Als „zweite Garde“ ist das Team, besonders bei 
ihren Heimspielen, berüchtigt für seine Unbere-
chenbarkeit. Da die Mannschaft jederzeit punktuell 
durch Akteure aus dem Landesligakader verstärkt 
werden kann, ist es für uns schwer einzuschätzen, 
welches spielerische Kaliber am Sonntag tatsäch-
lich aufläuft. Diese Flexibilität macht sie für jeden 
Kontrahenten zur gefährlichen Wundertüte.

Trainergespann Wunn & Altpeter (v.l.) 
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Historische Rivalität: 

Nichts für schwache Nerven! Blickt man in die Chro-
nik, zeigt sich die Achterbahnfahrt des SV Walpers-
hofen II zwischen der Kreisliga A und der Bezirksli-
ga. Auch wenn unser letztes Aufeinandertreffen im 
November 2025 mit einem deutlichen 4:0-Sieg für 
die SGN endete, wäre es naiv, das kommende Spiel 
als Selbstläufer zu betrachten. Die Duelle zwischen 
St. Nikolaus und Walpershofen waren in der Vergan-
genheit selten so einseitig. Oft waren es hart um-
kämpfte, enge Partien, in denen die SGN auch das 
ein oder andere Mal als „zweiter Sieger“ vom Platz 
ging.

Fazit

Wir erwarten ein Spiel auf Augenhöhe. Der SV Wal-
pershofen II ist – motiviert durch das neue Trainer-
gespann Altpeter/Wunn – auf Wiedergutmachung 
nach der jüngsten Niederlage aus und wird alles 
daran setzen, Punkte aus St. Nikolaus zu entführen. 
Unsere Mannschaft ist gewarnt: Wir müssen von 
der ersten Sekunde an hellwach sein und dürfen 
uns nicht von vermeintlich deutlichen Ergebnissen 
der Vergangenheit blenden lassen.

Wir freuen uns auf ein spannendes Bezirksli-
ga-Duell am Sonntag um 15:00 Uhr und hof-
fen auf zahlreiche Unterstützung unserer 
Fans!



Rewiew Jubiläum
Festveranstaltung am "Waldeck"!
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Mit der Veranstaltung 
am vergangenen Sams-
tag fand ein ganzes Jahr 
intensiver Vorbereitung 
endlich seinen gelunge-
nen Abschluss. Was mo-
natelang geplant, orga-
nisiert und vorbereitet 
worden war, präsentier-
te sich an diesem hei-
ßen Sommertag in bes-
ter Form und wurde zu 
einem besonderen Fest 
für den gesamten Ver-
ein.

Ein ganz besonderer 
Dank gilt dabei allen 
Helferinnen und Hel-
fern, die dieses Jubilä-
um überhaupt erst 
möglich gemacht ha-
ben. Bereits in der Vor-
bereitungszeit wurde 

tatkräftig unterstützt – 
etwa bei der Suche nach 
Werbepartnern oder bei 
zahlreichen weiteren or-
ganisatorischen Aufga-
ben. Ebenso unverzicht-
bar waren die vielen 
Hände, die unmittelbar 
vor und nach der Veran-
staltung beim Auf- und 
Abbau mit angepackt 
haben. Nicht zuletzt 
dankt der Verein auch 
seinen Spielern, die am 
Ve r a n s t a l t u n g s t a g 
selbst den Service enga-
giert unterstützten und 
damit einen wichtigen 
Beitrag zum Gelingen 
des Tages leisteten.

Für die Gäste war bes-
tens vorgesorgt: Zelte 
und Sonnenschirme wa-
ren bei sommerlichen 
Temperaturen aufge-
stellt, die Bierzeltgarni-
turen liebevoll dekoriert. 
Mit drei großen Flats-
creens sowie einer mo-
dernen Audioanlage war 
zudem gewährleistet, 
dass auch die Gäste in 
den hinteren Reihen al-

les gut sehen und hören 
konnten.

Nach der Ankunft der 
Ehrengäste, darunter 
Innenminister Reinhold 
Jost, die Regionalver-
bandsdirektorin Dr. Ca-
rolin Rehberger, die 
Landtagsabgeordneten 
Stephanie Meiser und 
Petra Fretter, der Ver-
bandspressesprecher 
des Saarländischen Fuß-
ballverbandes Michael 
Scholl, der Kreisvorsit-
zende Südsaar Martin 
Thieser, Bürgermeister 
Dominik Jochum, sein 
Vertreter und 1. Beige-
ordneter Michael Kre-
wer sowie Ortsvorsteher 
Christian Frey, eröffnete 
der 1. Vorsitzende Ralf 

Thom die Veranstaltung 
mit einer kurzen An-
sprache.

Als Schirmherr des Jubi-
läums hielt Innenminis-
ter Reinhold Jost die 
Laudatio und zeigte sich 
sichtlich beeindruckt 
von der hervorragend 
gepflegten Sportanlage. 

Auch die weiteren Eh-
rengäste gratulierten 
dem Verein herzlich zum 

Ein unvergesslicher Jubiläumstag beim Verein
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Jubiläum und würdigten 
ausdrücklich das große 
ehrenamtliche Engage-
ment der Mitglieder und 
Vereinsvertreter.

Für eine gelungene 
Auflockerung zwischen 
den einzelnen Redebei-
trägen sorgten kurze, 
jeweils fünfminütige 
Einspieler, in denen die 
Vereinsgeschichte teil-
weise mit einem humor-
vollen Augenzwinkern 
dargestellt wurde. Diese 
sorgten für viele 

Schmunzler und weck-
ten so manche schöne 
Erinnerung.

Im Anschluss daran 
wurden durch den Ver-
band zahlreiche Perso-

nen geehrt, die den Ver-
ein über viele Jahre hin-
weg geprägt und beglei-
tet haben:

- Bronzene Ehrennadel
 Ralf Thom
- Silberne Ehrennadel
 Elke Brandenburg
 Thomas Wadlan
 Markus Biehl
 Stefan Wagner
- Goldene Ehrennadel
 Dirk Legrom
 Bernd Brandenburg

Anschließend wurden 
zudem zahlreiche Ver-
einsmitglieder für ihre 
langjährige Mitglieds-
chaft ausgezeichnet. 
Diese Ehrungen mach-
ten einmal mehr deut-
lich, wie wichtig Treue, 
Verlässlichkeit und eh-
renamtliches Engage-
ment für das Vereinsle-
ben sind.

Zum Abschluss des of-
fiziellen Teils überbrach-
ten die geladenen Gäste 
und befreundeten Verei-
ne ihre Glückwünsche. 
Danach klang der Tag in 
angenehmer und gesel-
liger Atmosphäre aus. 

Es wurde noch viel ge-
fachsimpelt, gelacht 
und in schönen Erinne-
rungen geschwelgt — 

ein würdiger und herzli-
cher Ausklang eines 
rundum gelungenen Ju-
biläumstages.



Review Bezirksliga
Sieg beim "heiß" umkämpften Match auf der Fenne

Waldeck - Echo vom 23.08.2026 1514 Ausgabe 2 - Season 26/27

Bei brütender Hitze und auf einem 
staubigen Hartplatz in Fenne entwi-
ckelte sich eine Partie, in der 
Kampfgeist und Defensivarbeit den 
Ausschlag gaben. Am Ende stand ein 
hart umkämpfter 2:0-Erfolg für un-
sere Sportgemeinde.

Geduldsspiel bei Hitze

Die Bedingungen am Spieltag 
waren für beide Mannschaften 
extrem: Hochsommerliche Tem-
peraturen machten den staubi-
gen Hartplatz zu einer echten 
Herausforderung. Das Spiel war 
geprägt von taktischer Disziplin, 

und beide Teams agierten mit 
Vorsicht, sodass sich über weite 
Strecken nur wenige Torchancen 
auf beiden Seiten ergaben. Im-
mer wieder unterbrach der 
Schiedsrichter die Partie für not-
wendige Trinkpausen, um den 
Spielern eine kurze Abkühlung zu 
ermöglichen.

„Bambi“ sorgt für die Führung

Trotz des schwierigen Geläufs be-
wies unsere SG die nötige Effizi-
enz. In der 22. Minute war es 
dann soweit: Mit einem kräfte-
zehrenden Spurt setzte sich Ni-
klas „Bambi“ Bamberg gegen die 
Abwehr durch, war einen ent-
scheidenden Tick schneller am 
runden Leder und überlistete ge-
konnt den herauslaufenden Kee-
per Dirk Hoffmann. 
Nach dieser Vorarbeit von P. La-
duga zur Führung gingen wir mit 
einem psychologisch wichtigen 
1:0 in die Pause, in der Trainer 
Brück das Team noch einmal auf 
die zweite Hälfte einschwor.

Zweite Spielhälfte

Nach dem Seitenwechsel folgten 
zahlreiche Wechsel, um bei der 
Hitze frische Beine auf den Platz 
zu bringen. Gian-Luca Tripi und 
Christian Meier ersetzten zur 46. 
Minute Bastien Wagner und Jan 
Niderkorn, später kamen noch 
Darius Brück (70.) und Damian 
Wostyczka (87.) in die Partie.

Hart erkämpfter Erfolg bei hochsommerlichen Temperaturen
Am 3. Spieltag der Bezirksliga Köllertal/Warndt konnte unsere SG St. Nikolaus einen 
enorm wichtigen Auswärtssieg verbuchen.

SC Fenne I. vs. SG St.Nikolaus I. 0 : 2
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Entscheidung in der 
Schlussphase

Das Spiel blieb bis zum Ende ein 
intensives Ringen um jeden Ball. 
Während sich unsere Defensive 
als Fels in der Brandung erwies, 
glänzte insbesondere Eike Haus-
knecht. Unser Defensivspezialist 
räumte konsequent ab und war 
maßgeblich daran beteiligt, dass 
die Null stand – für uns der „bes-

te Spieler“ des Tages.
In der 84. Minute sorgte Philipp 
Laduga nach Vorarbeit von Mar-
cel Czeschka für die endgültige 
Entscheidung: Sein Treffer zum 
2:0 war die Belohnung für ein 
Spiel, das vor allem von Einsatz-
bereitschaft lebte.

Stimme zum Spiel

Trainer Andy Brück zeigte sich 
nach dem Abpfiff stolz auf die 
Einstellung seiner Truppe:

„Heute wurde der Kampf ange-
nommen und die Mannschaft 
hat füreinander gearbeitet.“

Fazit:

Ein verdienter Sieg, der zeigt, 
dass diese Mannschaft auch bei 
schwierigen äußeren Bedingun-
gen in der Lage ist, als Einheit zu 
funktionieren. Wir sind stolz auf 
die drei Punkte und blicken posi-
tiv auf den kommenden Spieltag!

Aufstellung:

22’ ⚽ 0:1 Bamberg N. (Assist: Laduga P.)

28’  Wahib Baday (Fenne).

46’  Fenne: Cirino für Gnini

46’  StN: Meier für Niderkorn

46’  StN: Tripi für Wagner

46'  Czeschka Marcel (StN)

66'  Fenne: Kulcsar für Prempeh

70'  StN: Brück für Willinger

84' ⚽ 0:2 Laduga P. (Assist Czeschka M.)

87'  StN: Wostyczka für Czeschka

Spielverlauf:



Review - Kreisliga
Kreisligateam macht Sieg in einer Halbzeit perfekt!
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SC Fenne II. vs. SG St.Nikolaus II. 0 : 3

Der Gegner

Die Gastgeber von der Fenne sind in dieser Saison 
das große Fragezeichen. Im Vorjahr noch mit Fürs-
tenhausen als Spielgemeinschaft aktiv, versucht 
man es in dieser Saison wieder alleine.  Vom neu 
aufgestellten Kreisligateam erwartet der Verein kei-
ne Wunderdinge, hofft aber auf gute Leistungen 
und vielleicht die ein oder andere Überraschung.

 Zum Spiel

Das Team aus St.Nikolaus lief mit folgendem Kader 
auf (siehe beigefügte PDF) und kämpft weiterhin 
mit einigen Ausfällen. Trotzdem konnte Coach Mike 
Schwarz mit 13 Spielern antreten, was bei den 
hochsommerlichen Temperaturen auch dringend 
notwendig war.

Die Gastgeber von der Fenne hatten da weniger 
Glück und mussten zur zweiten Halbzeit sogar noch 
Spieler an das Bezirksligateam abgeben. Dies sollte 
sich im weiteren Spielverlauf noch bemerkbar ma-
chen.

Anpfiff

Schiedsrichter Belal Alsaleh pfiff die Partie auf dem 
staubigen Hartplatz an und zeigte im weiteren Ver-
lauf eine solide Leistung.  Aufgrund der hohen Tem-
peraturen waren kurze Trinkpausen obligatorisch.  
Die Partie begann mit einem vorsichtigen Abtasten 
beider Teams.  Allmählich übernahm jedoch das 
Team der SGN, diesmal in schicken grauen Trikots 
(herzlichen Dank an die „Bommel“!), die Oberhand.  
Besonders die linke Seite mit Kim Keller und Jannis 
Zieder setzte die gegnerische Defensive in den An-
fangsminuten stark unter Druck, doch das Ergebnis 
blieb zunächst torlos.

Der erste Treffer fiel dann überraschenderweise von 
der anderen Seite. Abwehrchef Thorsten Schreiner 

schaltete sich über die rechte Seite in den Angriff 
ein. Sein Pass fand im Strafraum Mirko Diesinger, 
der den Ball jedoch nicht richtig kontrollieren konn-
te.  Der Abpraller hätte eigentlich auf der rechten 
Seite des Tores landen müssen, doch unser „Oldie“ 
Andreas Dräger gab nicht auf und jagte dem Ball 
hinterher. Mit einer Grätsche überwand er den her-
auslaufenden Torwart Oliver Böhme und zirkelte 
den Ball über die Linie zur 0:1 Führung (12.).

Die Offensivpower der grauen Nikoläuse nahm nun 
noch mehr Fahrt auf. Angetrieben von der gerech-
ten frühen Führung wollte das Team nachlegen und 
eine Vorentscheidung herbeiführen. Nur sechs 
Spielminuten später erzielte Mirko Diesinger einen 
weiteren Treffer zur Führung (18.).  Diesmal ver-
wertete er eine Standardsituation von Justus Scholz 
getreten zu seinem zweiten Treffer in dieser gerade 
angelaufenen Saison.

In der 21. Minute mussten die „Grey Santas“ jedoch 
vorzeitig wechseln, als sich Dominik Verch bei ei-
nem Zweikampf verletzte und nicht mehr weiter-

Das Reserveteam der SG St.Nikolaus (SGN) startete denkbar schlecht in die Sai-
son. Mit zwei Niederlagen in Folge und null Punkten auf dem Konto steht man bereits 
unter Zugzwang.
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Aufstellung:

12’ ⚽ 0:1  A. Dräger. (Assist: M. Diesinger)

18’ ⚽ 0:2  M. Diesinger per Kopf (Assist: J. Scholz.)

43’ ⚽ 0:3  K. Keller 

Spielverlauf:

spielen konnte. Für Dominik kam Manuel Meier mit 
der Nummer 17 ins Spiel und zeigte eine gute Leis-
tung. Die Gastgeber waren bei diesen Temperatu-
ren etwas überfordert und konnten die Nikolauser 
Defensive nicht ernsthaft in Bedrängnis bringen. 
Kurz vor der Halbzeitpause krönte Kim Keller dann 
seine guten Leistungen, als er erneut über die linke 
Außenbahn die gegnerische Defensive überlief und 
für den dritten Treffer der SGN sorgte.

Mit diesem Stand ging es in die Halbzeitpause.

Halbzeit und Ende

In der Halbzeitpause teilten die Gastgeber dem 
Schiedsrichter mit, dass sie aufgrund ihrer Personal-
situation zur zweiten Spielhälfte nicht mehr antre-
ten werden. Daraufhin brach der Schiedsrichter die 
Begegnung ab.
Trotz der brütenden Hitze zeigte das Team von 
Coach Mike Schwarz eine starke Leistung und konn-
te die Negativserie aus den Anfangsspielen vorerst 
beenden.  Durch den Spielabbruch wird die Partie 

wahrscheinlich mit 0:2 für die SGN gewertet.  
Nun gilt es, im kommenden Heimspiel nächsten 
Sonntag gegen Naßweiler nachzulegen. Ein weite-
rer Sieg würde das Team mit sechs Punkten nach 
vier Spielen in eine komfortable Position bringen.
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Zuletzt noch…
Nächste Auswärtsbegegnung: Ay Yildiz

Am 5. Spieltag erwartet uns mit der Aus-
wärtsbegegnung bei Ay Yildiz erneut eine 
äußerst anspruchsvolle Aufgabe. Gespielt 
wird auf dem Kunstrasenplatz im Stadion 

an der Burg in Köllerbach. Die Partie ver-
spricht dabei schon im Vorfeld viel Brisanz, 

denn der Vorjahrestabellenzweite hatte unser 
Team am letzten Spieltag der vergangenen Saison 
noch abgefangen und uns dadurch vom Qualifika-
tionsplatz verdrängt. Das anschließende Relegati-
onsspiel gegen Schnappach ging für Ay Yildiz mit 
1:2 verloren, sodass sich beide Mannschaften nun 
in dieser Spielzeit wieder gegenüberstehen.

Bei Ay Yildiz hat sich seitdem einiges verändert. 
Das Gesicht des Teams sowie des Staffs wurde 
deutlich neu geprägt. Mit Burak Yilmaz steht ein 
neuer Trainer an der Seitenlinie, der in dieser Sai-
son seine ersten Schritte als Aktiventrainer macht. 
Zuvor war er selbst als Spieler in Hostenbach aktiv 
und sammelte Erfahrung als Trainer der A-Jugend 
der JSG Bisttal. Unterstützt wird er von Umut 
Korkmaz, der als erfahrener Spielertrainer die 
Anweisungen auch direkt auf dem Platz umsetzt. 
Ergänzt wird das Trainerteam durch Marco Mor-
genthaler, der als Torwarttrainer verpflichtet 
wurde und im Bedarfsfall auch selbst zwischen 
den Pfosten stehen kann. Als wichtiges Bindeglied 
zwischen Verein und Verband fungiert außerdem 
Teammanager Enver Güzel.

Auch im Kader hat sich bei Ay Yildiz in allen Mann-
schaftsteilen viel getan. Im Tor steht mit Cenk 
Karaeli ein langjähriger Keeper zur Verfügung, 
der nun durch Hacimehmet Kubus und Marco 
Morgenthaler Konkurrenz erhält. In der Defensi-
ve wurden die Neuzugänge Melih Karagac, 

Ugur Maden und Houcine Mahieddiene ein-
gebaut, wobei sich die beiden letztgenannten of-
fenbar bereits einen Platz in der Startelf erarbeitet 
haben.

Im Mittelfeld verstärkten sich die Gastgeber mit 
Youssef Ait Haddou, Tuncay Gülüm, Burak 
Gülün, Reza Gülün und Hacene Mahieddie-
ne. Besonders Burak Gülün wusste dabei zu über-
zeugen: Mit einem Tor und vier Assists in drei 
Spielen hat er sich bereits als offensiver Leistungs-
träger hervorgetan.

Auch für den Angriff kamen mit Ridvan Aktas, 
Ihsan Erdogan und Lukas Reitz neue Optio-
nen hinzu. Die Offensivabteilung konnte das Trai-
nerteam bislang jedoch noch nicht in allen Berei-
chen überzeugen, denn bisher kam lediglich Ihsan 
Erdogan zum Einsatz.

Sportlich ist Ay Yildiz sehr stark in die Saison ge-
startet. Die ersten beiden Begegnungen konnten 
gewonnen werden (Lauterbach u. Riegelsberg). 
Die letzte Partie gegen Kandil II wurde allerdings 
in der 59. Minute abgebrochen; eine endgültige 
Entscheidung hierzu steht noch aus.

Unterm Strich wartet also ein Gegner auf unser 
Team, der nicht nur mit einem komplett erneuer-
ten Kader, sondern auch mit viel Selbstvertrauen 
in die Partie geht. Gerade nach dem bitteren Sai-
sonende im Vorjahr ist klar, dass Ay Yildiz auch 
diesmal alles daransetzen wird, erneut ein Ausru-
fezeichen zu setzen. Für unser Team bedeutet 
das: volle Konzentration, hohe Zweikampfstärke 
und maximale Disziplin werden nötig sein, um in 
Köllerbach etwas Zählbares mitzunehmen.

Spieltag 5:SC Ay Yildiz vs. SG St.Nikolaus II. Termin: 30.08.2026, 15:00 Uhr  
Wo: Stadion a.d. Burg, Köllerbach
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